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Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

am Sonntag, den 08. Januar 2023 im „Blossersberger Keller“ ein. 
Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Generalversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Grußworte 
8. Vorschau 2023 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Anträge sind mind. zehn Tage vor der Versammlung an den Vorsitzenden bzw.  
dessen Stellvertreter zu richten. 

Beweise mit Deinem 
Kommen die  

Verbundenheit zum 
Verein!!! 

Einladung 
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Liebe Mitglieder des Handwerkervereins, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

es ist mir immer wieder eine große Freude, bei der Generalversammlung mit dabei 
zu sein und mit euch und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Daher erfüllte es 
mich mit großem Stolz als mich Alois Pinzl fragte, ob ich auch ein paar Gedanken 
zum Geleittext formulieren wollte.  
 
So konnten wir uns dann am 09. Januar 2022 standesgemäß wieder im Blossersberger Keller zur Ge-
neralversammlung mit Neuwahlen treffen. Wir freuten uns alle schon so drauf, dass wir auch alle Um-
stände in Kauf nahmen, um uns wieder zu sehen (genesen, geimpft, geboostert oder getestet um nur 
mal ein paar Stichpunkte zu nennen).  
 
Und gerade zu dieser Zeit war es noch keine Selbstverständlichkeit sich wieder zu treffen, wir kämpf-
ten hier immer noch mit den Folgen der Pandemie. 
 
Nichtsdestotrotz hat das Handwerk bewiesen, dass es der Stabilitätsanker für ganz Ostbayern ist. 
Wenn ein Wirtschaftszweig die Krise meistern kann, dann unsere Branche! Mit diesen Worten habe 
ich meine Grußworte begonnen und da wussten wir alle noch nicht, was nach Corona noch auf uns 
zukommen kann. Was dann mit dem Angriffskrieg auf die Ukraine auf uns zukam, das war damals 
noch nicht einmal ansatzweise klar. Wir sprachen auch hier schon über den kommenden Fachkräfte-
mangel, der uns schon länger begleitet. 
 
Wir können aber auch auf Erfolge zurückblicken, so haben wir von unserer Bayerischen Staatsregie-
rung am 12.07.2022 für das Schuljahr 2022/2023 einen verpflichtenden „Tag des Handwerks“ an all-
gemeinbildenden weiterführenden Schulen im Freistaat eingeführt bekommen. Was bedeutet das für 
uns? In einer Jahrgangsstufe pro Schule und Schuljahr (in der der Schwerpunkt der Berufsorientie-
rung liegt), an Förderschulen, Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien steht für ca. 1 Schultag 
(Minimum 4 Unterrichtsstunden) die handwerkliche Praxis im Vordergrund! Für unseren Kammerbe-
reich Niederbayern-Oberpfalz reden wir dann von ca. 20.000 Schülern pro Schuljahr. Das ist eine be-
achtliche Zahl! 
 
Mit euren Projekten im Bereich der regionalen Bildung greift Ihr genau diesen Punkt auch erfolgreich 
auf. Ihr agiert hier schon lange als Bindeglied zwischen Schule und Berufsleben und führt Jugendliche 
an handwerkliche Berufe heran. Dafür möchte ich euch nochmals meinen großen Dank aussprechen 
und euch aber auch bitten bei der Aufgabe tatkräftig zu unterstützen. 
Deshalb möchte ich nochmals Sie, liebe Mitglieder des Handwerkervereins und Sie liebe Damen und 
Herren, bitten - uns bei dieser Aufgabe so gut wie nur möglich zu unterstützen um unser Handwerk 
weiter hoch zu halten und auch weiterhin Nachwuchs zu bekommen. Denn Handwerk hat immer noch 
goldenen Boden, auch wenn wir in aktuell gerade durch den Tunnel nur schwer sehen können, aber 
wir haben schon so viele Sachen gemeinsam geschafft. 
 
Für das Jahr 2023 wünsche ich uns allen und unseren Familien alles Gute, Gesundheit und Tatkraft 
sowie ein friedliches 2023. Allen Betrieben wünsche ich viel Erfolg und Durchhaltevermögen. 

 

 

 

Zellner Kathrin 
Vizepräsidentin der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 
 
gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, der Informationsbroschüre „Blickpunkt 
Handwerk“ ein Grußwort voranzustellen. 
Die Broschüre, erstellt unter Federführung des 1. Vorsitzenden Alois Pinzl, lässt 
uns teilhaben an den zahlreichen Aktivitäten des Vereins, sei es für das abge-
laufene oder das kommende Jahr. 
 
Kaum ein anderer Bereich des Wirtschafts- bzw. Arbeitsgeschehens blickt auf 
eine so lange Tradition zurück wie das Handwerk. Die Vielfältigkeit ist im Laufe der Geschichte im-
mer grösser geworden, natürlich auch bedingt durch die zunehmende Technisierung im Arbeitsle-
ben. 
Das Handwerk steht für Qualität, Kompetenz, Selbstständigkeit, Vielseitigkeit, Sicherheit. 
 
Es trägt mit der Reichhaltigkeit seiner Produkte und Dienstleistungen maßgeblich zu einer ausgewo-
genen und gesunden Wirtschaftsstruktur in unserer Region bei. 
Ein großes Problem stellt allerdings der Fachkräftemangel dar. 
Wer sich für eine Ausbildung im Handwerk entscheidet, stellt langfristig die Weichen für einen inte-
ressanten und abwechslungsreichen Beruf mit großartigen Entwicklungsmöglichkeiten. 
Der Mensch und sein Schaffen stehen im Mittelpunkt. 
 
Der Handwerkerverein Viechtach prägt das gesellschaftliche, kulturelle und wirtschaftliche Leben 
unserer Stadt entscheidend mit. 
Nachdem der Verein, wie alle anderen auch, lange Zeit von der Corona-Pandemie in seinen Aktivitä-
ten ausgebremst wurde und viele Termine abgesagt werden mussten, konnten im Laufe des Jahres 
doch wieder viele Veranstaltungen durchgeführt und auch besucht werden. Viele helfende Hände 
kümmern sich um einen reibungslosen Ablauf. Sie tragen dazu bei, die Kameradschaft und die Kom-
munikation zu fördern. 
 
Allen Mitgliedern des Handwerkervereins darf ich meinen herzlichen Dank für ihren steten Einsatz 
aussprechen. 
Mein besonderer Dank gilt dem 1. Vorsitzenden Alois Pinzl. Er ist ein unermüdlicher Motor und An-
schieber. Obwohl er vielfältig engagiert ist, setzt er sich mit all seiner Kraft, großem Engagement und 
voller Begeisterung für den Handwerkerverein ein.  
 
Wir dürfen uns glücklich schätzen, dass es in Viechtach noch viele Handwerksbetriebe gibt. Ihnen 
sowie allen ansässigen Unternehmen gebührt mein großer Dank. Sie stellen heimatnahe Arbeitsplät-
ze zur Verfügung und sichern das Einkommen von weiten Teilen der Bevölkerung. 
 
Wir leben momentan in einer sehr schwierigen Zeit. Gestiegene Preise, hohe Lebenshaltungskosten, 
vor allem auch der Angriff von Russland auf die Ukraine im Februar dieses Jahres bereiten uns Sor-
gen und machen uns allen schwer zu schaffen. Aber lassen wir uns nicht entmutigen und versuchen 
wir, trotz allem positiv in die Zukunft zu schauen. 
 
Für das Jahr 2023 wünsche ich den Mitgliedern des Handwerkervereines Viechtach alles Gute, Ge-
sundheit, Glück und Wohlergehen, sowie den Betrieben immer gut gefüllte Auftragsbücher. 

 
 
 
 
 

Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister 
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In vier Vorstandssitzungen (01. April, 16. Juli, 16. Oktober und 23. Dezember) wurden die Abläufe des Ver-
einsjahres besprochen und wichtige Beschlüsse gefasst.  
Anschaffungen und die Beteiligung an Veranstaltungen sind dabei zentrale Punkte. 
Einige Beispiele aus dem Beschlussbuch: 

Aus dem Beschlußbuch: 
 
- Horst Knötig und Albert Bielmeier fungieren 
ab 2022 als Museumswart 
 
- Der Verein verzichtet bis auf weiteres auf die 
Durchführung eines Oktoberfestes 
 

- Der Verein wird künftig nur mehr bei verstor-
benen Ehrenmitglieder mit einer Fahnenabord-
nung an der Beerdigung teilnehmen. 
 

- Der Verein beteiligt sich an der Veranstaltung 
„Lange Nacht der Museen“ 
 

- Der Verein unterstützt das Bürgerfest mit der 
Mitwirkung an der Kinderspielstraße 
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Seit dem 24. Februar 2022 ist nichts mehr so wie es mal war! Der russische Präsident Wla-
dimir Putin befiehlt die Invasion militärischer Truppen in die Ukraine. Damit eskalierte der 
seit 2014 schwelende Russisch-Ukrainische Krieg. Die Nato-Verbündeten sicherten der Uk-
raine Hilfe zu und sanktionierte Russland mit verschiedensten Maßnahmen. 
 
Unser Wohlstand der letzten Jahre war wohl auch der billigen Energie aus Russland 
(hauptsächlich Gas und Öl) geschuldet. Nicht nur die Liefermengen aus dem Osten wurden 
erheblich gedrosselt, auch die Preisspirale für Energie stieg im erheblichen Maße. Für das 
produzierende Gewerbe wurden viele Lieferketten unterbrochen. 
 
Für die nächsten Jahre droht eine weltweite Rezession. Für viele Handwerksunternehmen 
spitzt sich die Finanzierungssituation zu. Höhere Preise für Energie, für Rohstoffe und ande-
re Materialien zehren an der Liquidität. Gleichzeitig können die höheren Preise oft nicht eins 
zu eins weitergegeben werden. Betroffen sind nicht nur das Lebensmittel- und Textilreini-
gungshandwerk, sondern auch Bau- und Ausbaugewerke. 
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Weitere Termine: 
 
Jahreshauptversammlung 2024     14.01.2024 
 
 
Besichtigungen: 
Betrieb            Mai 2023 
 
Kulturfahrt: 
„Da Asch‘nmo “  
Zaubermärchen am Ludwigsberg August 2023 

Terminvorankündigungen 2023: 
 
Vatertagswanderung    18. Mai 
Fronleichnam    08. Juni 
Preisschafkopfen   27. Oktober  
Jahrtag     29. Oktober  
Volkstrauertag    19. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Seit 16 Jahren — die Damen-
Gesellschaftstage organisiert von  

Manuela Pinzl 

12 Gesellschaftstage 2023, in der Regel am 1. Mittwoch im Monat. 
 
 04. Januar   Cafe Hinkofer     Viechtach 
 01. Februar   Asien Haus, Chinese   Viechtach 
 01. März    Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 05. April    Blossersberger Keller   Viechtach 
 03. Mai    Pizzeria Teso      Viechtach 
 07. Juni    mille gradi     Viechtach 
 05. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 05. August   Mulberry-Ranch     Prackenbach 
 06. September  Schützenhaus    Viechtach  
 04. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 08. November  mille gradi      Viechtach 
 07. Dezember (Donnerstag) Iglhaut      Viechtach 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr. 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 



 Seite 13 Blickpunkt Handwerk 

Gesellschaftstage-Herren 

Leider haben nach der Pandemie 
vier Gasthäuser nicht mehr geöff-
net, daher reduzieren sich die Ge-
sellschaftstage von 16 auf zwölf 

12 Gesellschaftstage 2023, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
 
Bitte beachten: Zusätzliche Gesellschaftstage sind mit * gekennzeichnet. 
 
 11. Januar (Mittwoch)  Griesbeck Tommy    Viechtach 
 02. Februar   mille gradi     Viechtach 
 02. März    Schützenhaus    Viechtach 
 12. April    Bella Italia (Teso)    Viechtach 
 04. Mai    Kreuzberg     Viechtach  
 *08. Juni (Fronleichnam) Cafe Hinkofer, Stadtplatz  Viechtach   
 06. Juli    Berggasthof Schweizer   Zottling  
 03. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 07. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 05. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 02. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 07. Dezember   Iglhaut      Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Ehrenamtliches Engagement 
war während der Pandemie 
kaum mehr möglich. Trotz-
dem gab es positive Beispie-
le von Mitgliedern des Hand-
werkerverein Viechtach: 
 
• Stefan Brandstädter 

und Max Bauernfeind 
fuhren zu den Flutop-
fern ins Ahrtal, um 
dort unentgeltlich In-
stallateurs-Aufträge 
auszuführen 

 
• Alois Pinzl erhielt für 

sein Engagement den 
Umweltpreis des 
Landkreises Regen 
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Das erste halbe Jahr 2021 war geprägt vom Lock Down, der ausgerufen wurde wegen der Corona Pandemie. 
Jegliche Veranstaltungen waren untersagt. Am 10. Juni 2021 trafen sich 13 Mitglieder zu einem Gesellschafts-
tag im Kreuzberg. Unter bestimmten Voraussetzungen waren wieder Termine möglich.  
Die Corona-Pause hatte jedoch Spuren hinterlassen und viel kaputt gemacht. Bei allen Terminen ist ein spür-
barer Rückgang an Beteiligten zu beklagen. Der Handwerkerverein war einer der ersten Vereine, der das Ver-
einsleben wieder halbwegs normalisierte. 22 Termine sollten folgen, der Handwerkerverein erwachte wieder 
und das Vereinsleben wurde schrittweise angefahren. 

Bei der Herbstwanderung nach Zottling waren über 30 Mitglieder dabei! 

Persönliche Gratulationen sind  
wieder möglich. 
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Auch in diesem Jahr (zum neunten Mal) 
gab es eine Kulturfahrt. Zusammen mit 
der Kolpingfamilie organisierte der Hand-
werkerverein eine Fahrt zum Freilicht-
spiel „Trenck der Pandur“ nach Wald-
münchen 
 
- 30. Juli – Kulturfahrt nach Wald-

münchen 

2012 Das Haus der Bernarda 
2013 Die Geierwally 
2014 Schinderhannes 
2015 Ein Sommernachtstraum 
2016 Brandner Kaspar 
2017 Drachenstich 
2018 Wildernde Umständ 
2019 Der Weiberstreik 
2022 Trenck der Pandur 

Programmauszug: 
 
• historische Stadtführung 
• Grenzland- und Trenck Museum 
• Buffet im Trenck Stadel 
• Festspiel 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des 
modernisierten Gebäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks 
als regionales Museum geöffnet. 
 
So konnte Museumswart Horst Knötig in diesem Jahr ca. 120 Interessierte Gäste begrüßen. 
Unser Verein hat das Glück, dass Horst Knötig und Albert Bielmeier sich die Zeit nehmen 
und in der Sommerzeit das „Haus des Handwerks“ an festen Öffnungszeiten aufsperren und 
durch das Museum führen. So war es in diesem Jahr wieder an 25 Tagen geöffnet – Dan-
ke Horst und Duberl. 
 
Besonderer Dank gilt auch Gudrun Knötig, die mit Reinigungsarbeiten immer für die nötige 
Sauberkeit und Ordnung im Haus sorgt. 

Besonders gut etabliert hat sich der Mu-
seumstreff am Mittwochvormittag, zu dem 
nicht großartig eingeladen werden muss.  
 
Handwerker, Rentner und Interessierte 
treffen sich zu einem gemütlichen Ratsch 
– einfach schee! 

Modern: 
 
Ab 2023 wird es eine virtuelle Museumsführung 
geben, die Filmarbeiten durch die Firma Holzer 
sind abgeschlossen, derzeit wird die Präsentati-
on professionell besprochen. 
 
Die Texte  können via App auf jedes Handy ge-
laden werden. 
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Als vollen Erfolg kann man die Nacht der offenen Museen bezeichnen. Vier Museen in 
Viechtach hatten am 06. August 2022 bis 22 Uhr ihre Pforten geöffnet. Neben der Ausstel-
lung „Nofretete trifft Kunst“, dem Kristallmuseum und dem Museum Viechtach war auch das 
Haus des Handwerks beteiligt. 

Bis in die späten Abendstunden wurden Führungen 
angeboten ... 

Museumswart Horst Knötig prä-
sentiert den entworfenen Flyer 
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GEBURTSTAGE 2021 
 
 

+ 26.04. Josef Schedlbauer  85. 
 

+ 23.06. Karl Heinz Dittmann  85. 
 

+ 07.08. August Kastl   85. 
 

+ 16.09. Willi Schießl   85. 
 

+ 21.09. Josef Geiger   85. 
 

+ 09.12. Erwin Engl   80. 
 

+ 12.04. Josef Amberger   75. 
 

+ 08.07.  Walter Raith   75. 
 

+ 06.08. Stefan Schiller   75. 
 

+ 26.10. Franz Eibauer   75. 
 

+ 24.11. Manfred Augustin  75. 
 

+ 26.11. Walter Schlicht   75. 
 

+ 10.02. Alfred Altmann   70. 
 

+ 26.06. Alfons Laumer   70. 
 

+ 05.07. Siegfried Niedermayer 70. 
 

+ 30.07. Hans Stieglbauer  70. 
 

+ 17.11. Siegfried Fronhofer  70. 
 

+ 25.11. Herbert Gierl   70. 
 

+ 10.12. Elenore Traimer  70. 
 

+ 14.12. Berthold Helgert  70. 

Hans Stieglbauer, 70. Kastl Gust, 85. 

Leider konnten in diesem Jahr nicht allen Jubilaren persönlich gratuliert werden, Ausgangs-
beschränkungen, –sperren und Kontaktverbote bremsten uns aus. 
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Geburtstage 2022 
 

+ 25.01. Erich Amberger   85. 
 

+ 28.03. Max Wurzer   85. 
 

+ 09.06. Jürgen Dietrich   85. 
 

+ 08.08. Friedrich Dreischmeier 85. 
 

+ 15.11. Hans Aschenbrenner  85. 
 

+ 17.01. Arthur Kunze   80. 
 

+ 06.05. Helmut Wagner  80. 
 

+ 04.07.  Ludwig Müller   80. 
 

+ 12.12. Alois Peter   80. 
 

+ 30.04. Willi Ebner   75. 
 

+ 18.05. Willi Blüml   75. 
 

+ 16.10. Heinrich Schmidt  75. 
 

+ 13.12. Wolfgang Zisler   75. 
 

+ 09.01. Günter Brückl   70. 
 

+ 24.01. Hans Rauscher   70. 
 

+ 24.05. Georg Hackl   70. 
 

+ 05.09. Herbert Graßl   70. 

Eine ganze besondere Aus-
zeichnung erhielt unser  
Mitglied  
 
Heinrich Schmidt. 
 
Ihm wurde der Bayerische 
Verfassungsorden verliehen  
 
— herzlichen Glückwunsch! 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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Bei der 21. Vatertagswanderung 
nach Geiersthal war auf unseren 

„Wanderwart“ Hubert Heimerl 
wieder Verlass, er führte uns 

auch in diesem Jahr sicher an`s 
Ziel.  

 
Mit der Waldbahn ging es zu-
nächst nach Gumpenried, von 
dort weiter entlang des Fluss-

wanderweges durch das  
Marienthal nach Geiersthal. 

 
Zum 24. Preisschafkopfen  
kamen 32 Spieler, die auf  

8 Tischen um die 
„Schweinspreise“  

zockten 
 

Startgeld: 15,00 € 
 

Sieger: Reinhard Eckl 
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“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
 Vereinsjahre Name Datum 

  

41 

 

Helmuth 
Bielmeier 

 

* 19. Februar 1947 
+ 28. Dezember 2020 

  

25 

 

Josef  
Peter 

 

* 24. Juli 1954 
+ 13. Januar 2021 

  

41 

 

Heinrich 
Steinbauer 

 

* 17. Juni 1939 
+ 24. Juli 2021 

  

41 

 

Siegfried  
Reil 

 

* 10. Februar 1952 
+07. August 2021 

  

45 

 

Karl  
Bauer 

 

* 08. Januar 1936 
+06. Oktober 2021 

  

48 

 

Helmut 
Lang 

 

* 02. April 1942 
+ 24. Januar 2021 

  

51 

 

Eduard 
Englmeier 

 

* 07. Mai 1940 
+20. Dezember 2021 

  

72 

 

Karl 
Traimer 

 

* 20. November 1922 
+21. Januar 2022 

  

22 

 

Alfred 
Laumer 

 

* 19. Oktober 1933 
+13. Februar 2022 

  

42 

 

Albert Pangerl 
 

* 17. Oktober 1942 
+31. März 2022 
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Für den Handwerkerverein war es auch 2022 wieder selbstverständlich, die städtischen Veranstaltungen zu 
unterstützen. 
 
 
 
 
Eine Abordnung der Handwerker war 
am 30. April 2022 beim Maibaumauf-
stellen der Stadt Viechtach vertreten: 
Da war „Irxn – Schmalz“ gefragt. 
 

 
“Das schönste Fest des Jahres“ – das Viechtacher Bürgerfest konnte nach zweijähriger Zwangspause endlich 
wieder stattfinden. Traditionell beteiligt sich der Verein an der Kinderspielstraße, die in diesem Jahr unter dem 
Motto: Fleißige Bienchen stand. Der Handwerkerverein betreute an zwei Tagen den „Tastbienchen-Fühlstand“ – 

der Dank gilt allen Helfern und dem Imkereibetrieb Josef 
Muhr, für die zur Verfügung gestellten Requisiten. 
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Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstver-
ständlich an fast allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. 
R. unter Vereinsnachrichten in der PNP bekannt gegeben. 

Der Verein besuchte in 2022 insgesamt 6 
Feste beim: 
  
- FFW Blossersberg, Dorffest 
- FFW  Schlatzendorf, Dorffest 
- FFW Pirka, Dorffest 
- Handwerkerverein Kollnburg, Burgfest 

Günther Klein, Familienfest 
- GB Brauerei Viechtach, Brauereifest 

Eine Fahnenabordnung präsentiert den Verein 
jährlich bei kirchlichen Festtagen wie Fron-
leichnam oder Volkstrauertag. Bei Beerdigun-
gen, beim Volksfestauszug, Vereinsjubiläen 
und Jahrtag ist die „Fahne“ natürlich auch im-
mer dabei - den Fahnenjunkern Thomas Pinzl 
und Maximilian Pinzl gebührt hier besonderer 
Dank. 
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Das Institut der deutschen Wirtschaft hat ein Liste der Top 10 der Berufe mit dem größten 
Fachkräftemangel herausgegeben. 
Fünf der zehn Berufe mit dem größten Fachkräftemangel sind dem sozialen bzw. dem Ge-
sundheitssektor zuzurechnen.  
 
Die Plätze vier (Bauelektrik), sechs (SHK-Fachkräfte) und neun (Kraftfahrzeugtechnik) der 
Berufe mit dem größten Fachkräftemangel belegen Gewerke aus dem Handwerk, die eine 
tragende Rolle bei der Gestaltung der Energie- und Klimawende spielen.  

 
 
 
 
Ein Unternehmen zeigt Mitbewerbern, 
Kunden und Mitarbeitenden, dass es in 
der Lage ist, den Nachwuchs zu för-
dern und dass es Verantwortung über-
nimmt.  
 
Ausbildungsbetriebe genießen in der 
Branche als auch in der Region ein ho-
hes Ansehen.  
 
Zudem können Praktika eine Marke-
ting-Investition sein. 
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Ringstr. 1 — Hafnerhöhe 19 
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Der „Tag des Handwerks“ wird ab diesem Jahr Pflicht an den weiterführenden Schulen. Eine richtige Entschei-
dung seitens der Politik, die erkannt hat, dass wir beides brauchen, Master und Meister. 

Schon seit einigen Jahren hielt der Handwerkerverein verschiedene Vorträge zum Thema Handwerk. 2018 
wurde die Vorträge, die zuerst vorwiegend in Seniorenheimen statt fanden ausgeweitet und gezielt in die Schu-
len getragen. 

Während der Pandemie fanden die Schulungen online über Microsoft-Teams statt. 
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Vorstände des Vereins: 
 
1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 – 1948 keine Vereinstätigkeit    1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012  Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister  
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Der Handwerkerverein Viechtach zeichnet jährlich verdiente Handwerker aus. Diese Ehrungen werden im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 08. Januar 2023 vorgenommen. 
 
Anträge für nachstehende Ehrungen können Sie beim Handwerkerverein Viechtach anfordern. 
 
 

  Goldener Meisterbrief 
 bei 35-jähriger ununterbrochener selbständiger Ausübung des Handwerks 
 (Meisterprüfung ist nicht Voraussetzung). 
 Den Brief erhalten also auch Ingeneure und Betriebsinhaber ohne Meisterprüfung. 
 Der Goldene Meisterbrief wird auch an Arbeitnehmer verliehen, die die Meister- 
 prüfung abgelegt haben und mindestens 35 Jahre in Handwerksbetrieben als Meister tätig sind. 
 

  Ehrenblatt 
 A) Ausübung des Handwerks in der Familie seit ____________ 
 B) Ausübung des Handwerks seit ____________ 
 von mindestens 50 Jahren 
 Weitere Staffelung: 60, 70, 75, 80, 90, 100 Jahre oder mehr. 
 Das Ehrenblatt in „Gold“ erhalten Betriebe ab 100 Jahre 
 
 

  Ehrenurkunde für Arbeitnehmer mit Verdienstmedaille 
 Langjährige Mitarbeiter, Arbeitnehmer von Handwerksbetrieben, die ununterbrochen  
 dem gleichen Betrieb zugehörig sind. 
 
 25 und 30 Jahre  Urkunde mit versilberter Verdienstmedaille 
 35, 40 und 45 Jahre  Urkunde mit vergoldeter Verdienstmedaille 



 Seite 37 Blickpunkt Handwerk 

Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht 
unerwähnt bleiben. In diesem Jahr wurden auch die letztjährigen Ehrungen nachgeholt, die 
wegen Corona (Ausgangssperren) nicht geehrt werden konnten. 

Goldener Meisterbrief 

Für 40jährige Mitgliedschaft geehrt:  
 

Josef Geiger 
Hans Schlecht 

Helmut Wagner 
Stefan Fritz 

 
Für 50jährige Mitgliedschaft geehrt: 

 
Franz Ölhorn 

Hans Aschenbrenner 
Josef Fleischmann 
Heinz Schmelmer 

 
Für 60jährige Mitgliedschaft geehrt: 

 
Hermann Bauernfeind 
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In diesem Jahr wurde der erste Altar am 16. Juni 2022 bereits zum siebten Mal vor dem „Haus des Hand-
werks“ aufgebaut.  
 
Eine besondere Ehre für unseren Verein, der sich seit Jahren an allen kirchlichen Ereignissen wie Fronleich-
nam, Volkstrauertag oder Kirchenjubiläen mit einer Fahnenabordnung beteiligt. 

Aufbau um 6:00 Uhr morgens: 
 
• Isabella Bauernfeind 
• Renate Koller 
• Alois Pinzl jun. 

Selbstverständlich hielten die Handwerker auch in diesem Jahr ihren Jahrtag am 30. Oktober 2022 ab. Nach 
dem Gedenken, an die verstorbenen Mitglieder ging es in`s Gasthaus Iglhaut. Auch in diesem Jahr sponsorte 
der Verein eine Maß Bier. 
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Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Kaum hat die Pandemie ihren Schrecken verloren, steht die nächste 
Katastrophe in`s Haus. Krieg in Europa, damit verbundene steigende 
Inflationsrate und eine Energiekrise mit kaum mehr bezahlbaren Preisen. Eine 
drohende Rezession, Fachkräftemangel und unterbrochen Lieferketten, die den 
Betrieben das Leben schwer macht. Da scheint das zweite Vorrunden-Aus der 
Deutschen Nationalmannschaft bei der WM in Katar geradezu lächerlich, 
angesichts der dramatischen Lage. 
 
Viele hätten in diesen unsicheren Zeiten bestimmt besseres zu tun, als sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Gerade aus diesem Grund möchte ich alle dazu 
ermuntern, in unseren Aktivitäten nicht nach zu lassen. 
 
Der Satzungszweck wird in besonderer Weise durch unser Museum 
verwirklicht. Viele Besucher und Gruppen waren auch in diesem Jahr vom 
Haus des Handwerks begeistert. Horst Knötig und Albert Bielmeier haben 
Verantwortung übernommen und die Nachfolge von Museumwart Alois Pinzl 
angetreten. Dafür gilt es Danke zu sagen.  
 
Mit den Vorträgen in den Schulen treten wir in besonderer Weise für die 
berufliche Bildung und Erziehung ein.  
 
Ich glaube wir können mit Stolz behaupten, unseren Verein modern aber auch 
traditionell erfolgreich zu führen. Unsere Homepage, für die sich Webmaster 
Thomas Pinzl verantwortlich zeichnet, belegt dies. 
Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk, so hat sich auch jeder Verein in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Mit zahlreichen Presseberichten über die 
vielen Aktivitäten und mit der Zusammenfassung in unserer Vereinszeitung 
Blickpunkt Handwerk wird unser Tun auch in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen. Besonderer Dank an dieser Stelle an Renate Koller, die sich 
in diesem Jahr um die Werbepartner kümmerte. Bitte schenken Sie ihnen Ihre 
besondere Aufmerksamkeit. 
 
Das Programm war abwechslungsreich: Museumsnacht, Bürgerfest, 
Kulturfahrt, Besichtigungen, Maibaum-Aufstellen, Preisschafkopfen, 
Wanderungen und Vorträge wurden organisiert und durchgeführt.  
 
Bei den zahlreichen Terminen konnten wir uns auf unsere Mitglieder 
verlassen. Besonders gefreut hat mich der gute Besuch bei den 
Gesellschaftstagen, kirchlichen und städtischen Veranstaltungen, aber auch 
bei den Besuchen von Festen, Umzügen und Jubiläen.  
 
Besondere Erwähnung sollte auch der eindrucksvolle Zusammenhalt 
innerhalb der Vorstandschaft und des Ausschusses finden, für das 
Geleistete im abgelaufenen Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei allen 
recht herzlich bedanken. Alle zogen am selben Strang in dieselbe Richtung. 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2023 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
 

Unbezahlbar ist die Hand, die hilft, 
wenn man sie braucht! 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


